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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Feststellung des Gemeindewahlleiters vom 30.09.2025  
über das Nachrücken in den Ortsbeirat Harmerz 

Hinweis: Bekanntmachungen in Wahlsachen werden in vollständiger 
Fassung zu jedermanns Einsicht während der Dienstzeiten an der 

Aushangtafel im Bügerbüro der Stadt Fulda, Stadtschloss,
Schlossstraße 1, 36037 Fulda, ausgehängt.

- Sitzung des Ortsbeirates Besges
Mittwoch, 15.10.2025, 18:00 Uhr, im Bürgerhaus Besges

- Sitzung des Ortsbeirates Niesig
Donnerstag, 16.10.2025, 19:00 Uhr, Vereinshaus des KSV Niesig 

- Aufruf zur Abräumung von Reihengrabstätten
 mit geendeten Ruhezeiten auf den Friedhöfen der Stadt Fulda

- Amtliche Bekanntmachung
Widmung eines Teilstücks des Kiefernwegs im Stadtteil Niederrode 

für den öffentlichen Verkehr

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an 

 Yurii Ivanovych Snizhko 

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß UVgO
• Lieferung eines Teleskopladers mit Anbauteilen aus

- 

Buntes Fest des Miteinanders im Südend
Wallweg präsentierte sich als „Lebensader mittendrin“ / Zahlreiche Institutionen aus dem Quartier dabei
FULDA (ms/jo). Als bunte 
„Lebensader mittendrin“ 
präsentierte sich der Wall-
weg zwischen Frankfurter 
Straße und Rang- bzw. Rons-
bachstraße beim Stadtteil-
fest Südend und Straßenfest 
Wallweg. Nunmehr zum drit-
ten Mal feierten die Anwoh-
ner dieses Fest des Mitein-
anders und des Austauschs 
am für den Straßenverkehr 
gesperrten Wallweg.

Im Mai war man noch ent-
täuscht, dass das Fest auf-
grund der Wetterlage abgesagt 
werden musste, nun freute 
man sich, bei bestem Früh-
herbstwetter das bunte Zusam-
mentreffen erleben zu können.

Nach dem Startschuss durch 
Fuldas Bürgermeister Dag 
Wehner sorgten ein Bühnen-
programm, viele Informati-
ons- und Mitmachstände so-
wie angebotene lukullische 
Leckereien dafür, dass die 
„Festmeile“ den ganzen Nach-
mittag über gut gefüllt war.

In seinem kurzen Grußwort 
betonte Bürgermeister Weh-
ner die Bedeutung des Fuldaer 
Stadtteils Südend für die Stadt 
Fulda. Viel sei in den vergan-
genen Jahren schon für den 
kulturell bunten Stadtteil getan 
worden, nunmehr freue er sich 
noch mehr, dass der Stadtteil in 
das Städtebauförderprogramm 
„Sozialer Zusammenhalt“ auf-
genommen worden sei. 

Michael Schmitt als Anwoh-
ner, der auch den Tag mode-
rierte, bedankte sich für das 

Für das Fest war der Wallweg eigens für den Autoverkehr gesperrt worden.        Fotos: Stadt Fulda

Engagement der Stadt Fulda 
für den Stadtteil. Sein Dank 
galt insbesondere auch der 
Stadtteilkoordinatorin Katha-
rina Aschenbrücker und der 
gesamten Vorbereitungsgrup-
pe für das Fest. 

Das Duo „Oriental Train“ 
des Weltklänge Orchesters 
Fulda, Alan Mustafa, kurdi-

scher Syrier, und Ashot Ai-
vazian aus Armenien nahmen 
die Besucher mit auf eine 
musikalische Reise durch den 
Orient; das Trio Manouche 
(Mike Jehn, Silvio Munk und 
Stefan Jäger) mit Jo Lange be-
geisterten mit mitreißendem 
Gypsi-Swing aus aller Welt. 
„Südendurgewächs“ Mike 

Jehn war auch für die gesamte 
Tontechnik zuständig.

Ein Augenschmaus waren 
die Tanzvorführungen der Kin-
dertagesstätte Wichtelwiese 
sowie die Jazzercise-Vorfüh-
rungen von „Tanzkind“ unter 
Leitung von Anna Feuerstein. 

Die Fuldaer Capoeira-Grup-
pe fand genauso Aufmerksam-
keit wie eine von Alganesh 
Werasi präsentierte eriträi-
sche Kaffeezeremonie. Eine 
Session der Trommelgruppe 
Ziehers-Süd rundete das Büh-
nenprogramm ab. 

Großen Zulauf verzeichne-
ten auch eine Hüpfburg und 
die Rollrutsche des Vereins 
Spielwiese e.V. sowie das Kin-
derschminken und andere Mit-
machaktionen an den Ständen 
der Martin-Luther-Kinderta-
gesstätte und des Awo-Stadt-
teil-/Familientreffs sowie von 
„Hafen Lutherkirche“ und 
Caritas. Die Volkshochschu-
le der Stadt Fulda informier-
te nicht nur über ihr Angebot 
im Quartier, sondern bot auch 
eine Kalligrafievorführung. 
Infos und mehr gab es bei der 
Aktion „Foodsharing“ und 
Flohmarktartikel am Stand der 
Diakonie. 

Am Stand „Südend Quar-
tiersbeteiligung“ konnten sich 

Am Stand der Quartiersbeteiligung konnte 
man seine Ideen mit einbringen. 

Die Kistenrutsche des Vereins „Spielwiese“ 
war stets von Kindern umlagert. 

Fit für den öffentlichen Nahverkehr
Seniorenbüro bietet wieder Stadtbustour an / Gang zum Frauenberg 
FULDA (jo). Auch Mitte Ok-
tober bietet das Senioren-
büro der Stadt Fulda wieder 
eine Reihe von attraktiven 
Angeboten – etwa die Stadt-
busaktion, den Spaziergang 
rund um den Frauenberg 
oder das „Café im KARL“. 

Fit für den öffentlichen Nah-
verkehr: Dafür bietet das Se-
niorenbüro der Stadt Fulda 
wieder die Stadtbusaktion an. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer fahren gemeinsam auf 
den Fuldaer Stadtbus-Linien, 
bedienen den Fahrkartenauto-
mat und lesen die Fahrpläne 
und Infotafeln. Unterwegs gibt 
es eine Einkehr in ein Café. 

Treffpunkt für den 2. Termin 
im Oktober am Mittwoch, 
15. Oktober, ist der Informa-
tionsschalter des Busbahnhofs 
am Stadtschloss. Die Veran-
staltung findet von 14 bis 18 
Uhr statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Eigene 
Fahrkarten, das Senioren- oder 
das Deutschlandticket können 
verwendet werden. Ansonsten 
entstehen Kosten von ca. 5,70 
Euro für eine Tageskarte plus 
ggf. für den Verzehr im Café. 

Das Seniorenbüro bietet 
ebenfalls am Mittwoch, 15. 
Oktober, von 11 bis 13 Uhr 
einen gemütlichen Stadtspa-
ziergang rund um den Frau-
enberg an. Treffpunkt ist die 

Bushaltestelle Winfriedschule 
an der Hundeshagenanlage. Es 
geht um interessante Einblicke 
in die Geschichte und Natur 
der Umgebung. Anschließend 
wird noch ein Besuch im 
Klostercafé Flora (Selbstzah-
ler) angeboten. Anmeldung 
erwünscht unter (0661) 102-
3234 oder per E-Mail an se-
niorenbuero@fulda.de.

Das Seniorenbüro lädt am 
Dienstag, 14. Oktober, um 
14.30 Uhr in das Konzeptkauf-
haus KARL (ehemals Kerber) 
ein. In der Reihe „Café im 
KARL“ findet ein offener Treff 
mit Spielmöglichkeit statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Treff-
punkt ist im Erdgeschoss. 

Auch die digitalen Infotafeln 
werden bei der Stadtbustour 
erläutert.         Foto: Stadt Fulda 

Gäste unter dem Stichwort 
„Bürgerbeteiligung“ aktiv und 
konstruktiv mit Wünschen an 
das Städtebauförderungspro-
gramm „Sozialer Zusammen-
halt“ einbringen. Im Rahmen 
dieses Förderprogramms soll 
der Stadtteil Südend in den 
nächsten Jahren noch lebens-
werter gestaltet werden. 

Für das leibliche Wohl sorg-
te nicht nur die örtlich ansässi-
ge Metzgerei Wehner, sondern 
auch ein Eiswagen sowie die 
KAB St. Sturmius, die Kita 
Miteinander, eine Gruppe der 
Fuldaer Ahmadiyya Gemein-
de, die afghanische Kultur-
gruppe bei der Awo wie auch 
Cocktails von Franziska Jehn.

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSIERT?
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Aufgabenbereich Steuern
• Systemspezialist/in (m/w/d) im Fachgebiet  

Rechenzentrumsbetrieb und Domänenadministration
• Sachbearbeiter/in (m/w/d) bzw. Sozialpädagoge/Sozial-
pädagogin (m/w/d) im Qualitätsmanagement im Bereich der 

Fachaufsicht für Kindertageseinrichtungen
• Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Beschilderungskolonne 

sowie Interessierte (jeweils m/w/d) 
für die Ausbildungs- und Studiengänge sowie Praktika: 

• Verwaltungsfachangestellte/r • Fachinformatiker/in für Systemintegra-
tion • Gärtner/in Garten- und Landschaftsbau sowie Gärtner/in Zier-

pflanzenbau  • Bauzeichner/in  • Praxisintegrierte vergütete Ausbildung 
zum/zur Erzieher/in bzw. Heilerziehungspfleger/in  • Bachelor of Arts – 
Public Administration  • Bachelor of Science – Angewandte Informatik  
• Bachelor of Engineering – Bauingenieurwesen (Technische Gebäude-
ausrüstung) • Bachelor of Arts – Soziale Arbeit  • Erzieher/innen und 

Heilerziehungspfleger/innen im Anerkennungsjahr  • Praxissemester im 
Studiengang Soziale Arbeit  • FOS-Praktikum im Rahmen der Fachober-

schule Wirtschaft und Verwaltung, Sozialwesen, IT sowie Bautechnik 


